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Im vorliegenden Buch stellen sich die beiden Glaubensgemeinschaften vor, die in der Zeit von 2006 bis 2012 als religiöse Bekenntnisgemeinschaften in Österreich staatlich eingetragen worden sind: Die „Elaia Christengemeinden (ECG)“, die 2006 eingetragen wurden, veröffentlichen ihre Statuten und Glaubensgrundlagen. Die „Islamische Alevitische Glaubensgemeinschaft in Österreich (IAGÖ)“, die 2010 die staatliche Rechtspersönlichkeit erwarb, publiziert die Verfassung.
Das Buch versteht sich so wie die vorausgehenden Bände auch als Forum der Begegnung und des Austausches zwischen den Religionsgemeinschaften in Österreich. Mit Beiträgen zu von ihnen gewählten Themen beteiligen sich die Bahá’í-Religion, der Bund der Baptisten-Gemeinden, der Bund Evangelikaler Gemeinden, die Christengemeinschaft – Bewegung für religiöse Erneuerung, die Freie Christengemeinde-Pfingstgemeinde und die Mennonitische Freikirche. Weitere Beiträge stammen von Angehörigen der Kath.-Theol. Fakultät der Universität Graz.
Der vorliegende Band bildet die Fortsetzung der in den Bänden 7, 7a und 7b der Reihe „Theologie im kulturellen Dialog“ begonnen Darstellung der in Österreich staatlich eingetragenen religiösen Bekenntnisgemeinschaften. 

Zielgruppe: alle, die sich über die Glaubensgemeinschaften informieren wollen, die in Österreich staatlich eingetragen worden sind.
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